
Anhang A 

Umweltleitbild 
 
Die Gemeinde Mäder bekennt sich zur ökologischen Nachhaltigkeit in ihrer Gemeindeentwicklung, 
einer umweltgerechten Entwicklung, sowie zum Schutz des Klimas unter Beachtung eines guten 
sozialen Zusammenlebens.  
 
Wir wollen unsere Gemeinde der nächsten Generation mit hoher Lebensqualität und einer 
lebenswerten, intakten und vielfältigen Umwelt übergeben. Umwelt- und Klimaschutz ist ein 
zentraler Bestandteil der nachhaltigen Entwicklung der Gemeinde und wird auf allen Ebenen 
umgesetzt.  
 
Der Herausforderung des Klimawandels begegnen wir, indem wir die Emission von Treibhausgasen 
vermeiden, die Erreichung der Klimaneutralität als eines der bedeutendsten Ziele anstreben und 
unsere Gemeinde vorausschauend an veränderte klimatische Bedingungen anpassen. Die lokal 
wirksamen Maßnahmen orientieren sich an der globalen Verantwortung. 
 
Die wichtigsten Handlungsfelder für einen nachhaltigen Umgang mit der Umwelt sind: 
 
Verkehr und Mobilität 
Die Mobilitäts- und Transportstrukturen sollen derart verändert werden, dass für die 
unterschiedlichsten Bedürfnisse umweltfreundliche und hochwertige Angebote verfügbar sind. 
Insbesondere die Erreichbarkeit aller Institutionen des täglichen Bedarfs zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad soll weiterhin verbessert werden. 
 
Gemeindeentwicklung und Raumplanung 
Wir wollen eine qualitätsvolle Entwicklung und dabei den dörflichen Charakter erhalten. Räumlich 
soll sich Mäder unter Beibehaltung und Weiterentwicklung hochwertiger Grün- und Freiräume nach 
innen entwickeln. Mit Grund und Boden soll sorgsam umgegangen werden und dabei die ökologische 
Vielfalt und Bodenqualität verbessert werden.  
 
Emissionen und Abfall 
Die Energie- und Stoffströme sollen derart beeinflusst werden, dass der geringstmögliche Ausstoß an 
Treibhausgasen, Abgasen, Abwärme, Abwasser und Abfall entsteht. 
 
Bauen und Sanieren 
Der Gebäudebestand ist eine wertvolle Ressource und soll bestmöglich erhalten, verbessert und 
genutzt werden. Neubauten sollen derart gestaltet werden, dass sowohl während der Errichtung als 
auch im Betrieb, negative Umweltauswirkungen auf ein geringstmögliches Maß reduziert werden.  
 
Klimaschutz und Energie 
Die Energieeffizienz soll gesteigert und der Energieverbrauch reduziert werden. Gleichzeitig soll 
Mäder vollständig mit erneuerbaren Energien versorgt werden. Dabei soll ein möglichst hoher Anteil 
der benötigten Energie mit den im Ortsgebiet vorhandenen Potentialen bereitgestellt werden. 
 
Naturschutz und Wasser 
Die ökologische Vielfalt in der Gemeinde soll gesichert und vergrößert werden. Damit soll die 
Funktions- und Widerstandsfähigkeit der ökologischen Systeme erhalten und verbessert werden. 
Das vorhandene Trinkwasserpotential soll geschützt werden und die natürlichen Wasserkreisläufe 
erhalten bleiben. Der Bedeutung des Wassers in der Landschaft und im Ortsgebiet wird ein hoher 
Stellenwert eingeräumt. 


